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Eigentlich bevorzuge ich 
Mulmsauger, bei denen der 
abgesaugte Schmutz auch 
wirklich aus dem Aquarium 
entfernt wird – sprich: im 
Eimer landet. Nun ist es in 
manchen Fällen aber gar 
nicht günstig, das Mulmab-
saugen mit einem Wasser-
wechsel zu kombinieren – 
sei es, dass das zu reinigende 
Becken zu klein ist (dann ist 
es ruckzuck leer gesaugt), sei 
es, dass Wasserpanschereien 
wegen des empfindlichen 
Bodenbelags vor dem Aqua-
rium nicht erwünscht sind. 
In solchen Fällen ist der 
Gravel Cleaner 501 von Eden 
genau das Richtige, dachte 
ich. Über ein Saugrohr mit 
Mulmglocke werden Wasser 
und Mulm aus dem Becken 
gesaugt, in einen geschlos-
senen Filterbehälter geführt, 
über eine Filterpatrone ge-
reinigt und anschließend 
wieder zurückgepumpt.

Im Lieferumfang des Gra-
vel Cleaners ist eine sehr 
ausführliche Bedienungsan-
leitung enthalten, die Zu-
sammenbau und Inbetrieb-
nahme in Wort und Bild 
genauestens erläutert. Sind 
Schläuche und Ansaugrohre 
vorschriftsmäßig zusam-
mengesetzt und gesichert, 
wird der Filterbehälter in 
eine Halterung gesetzt, die 
am oberen Aquarienrand 
eingehängt wird, das sorgt 
für sicheren Halt.

Nun wird der Filterbehäl-
ter komplett mit Wasser ge-
füllt (dazu die runde Kappe 
im Deckel abschrauben) und 
dann wieder verschlossen. 

Anschließend soll die An-
saugeinheit vollständig in 
das Aquarium eingetaucht 
werden. Dabei ergeben sich 
in kleinen Becken (etwa vie-
len Garnelen-Behältern) al-
lerdings Probleme, denn be-
sagte Einheit (nur die Rohre, 
ohne Schlauch) ist schon 56 
Zentimeter lang! Selbst bei 
meinen ersten Testbassins 
(ein Wandaquarium, 90 x 25 x 
20, und ein Standardbecken, 
60 x 30 x 30 Zentimeter) hatte 
ich Schwierigkeiten mit ihrer 
Unterbringung unter Wasser. 
Günstiger wäre es, wenn das 
zweiteilige Ansaugrohr tele
skopartig ineinander ver-
schiebbar wäre; dann hätte 
man nur noch knapp 30 Zen-
timeter einzutauchen.

Ist das Versenken der An-
saugeinheit geglückt und der 
Wasserrücklauf des Cleaners 
mittels Sauger im Aquarium 
gesichert, wird das Gerät mit 
dem Stromnetz verbunden. 
Hier wäre es schöner, wenn 
man die Pumpe mittels 
(Feuchtraum-)Schalter ein- 
und ausschalten könnte und 
nicht mit den ja doch meist 
nassen Händen in Steckdo-
sennähe hantieren müsste.

Nach dem Einschalten be-
ginnt die Pumpe mit ihrer Ar-
beit. Erstaunlich schnell wer-
den Luftreste „weggepumpt“, 
und der Mulmsauger arbeitet 
dann fast geräuschlos. Jetzt 
ist es auch möglich, die An-
saugeinheit so weit aus dem 
Wasser zu heben, wie es für 
die Arbeit nötig ist.

Die Pump- und damit die 
Saugleistung des Cleaners ist 
mit 300 Litern pro Stunde 

ganz ordentlich. Der Boden-
grund wird schön aufgewir-
belt, und Schmutzstoffe wer-
den zuverlässig entfernt. Er-
wartet man jedoch, dass das 
zurückfließende Wasser kris-
tallklar ist, wird man ent-
täuscht. Der Filterschwamm 
ist zwar groß, aber viel zu 
grob, um feine Schmutzparti-
kel zurückzuhalten. So trübt 
sich das Aquarium während 
der Arbeit ziemlich stark ein.

Dass der Mulmsauger 
aber wirklich Schmutz ent-

fernt, wird bei längerem Ein-
satz deutlich. So verwendete 
ich das Gerät in einem gro-
ßen Aquarium, einem L-Be-
cken mit einer Gesamtlänge 
von immerhin fünf Metern, 
in einem über dreistündigen 
Dauereinsatz. Saugte ich 
nicht gerade Mulm ab, son-
dern arbeitete an den Pflan-
zen und Scheiben, lief der 
Cleaner, frei im Wasser en-
dend, einfach weiter. So fil-
terte er auch das eine oder 
andere gröbere Schmutzteil-

Mulm absaugen ohne Wasserwechsel

Die Einzelteile des Gravel Cleaners 501 von Eden

Filterpatrone nach dreistündigem Einsatz
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chen aus dem Wasserkörper. 
Die feinen Partikel, die nicht 
von der Filterpatrone zurück-
gehalten werden, setzen sich 
erfreulicherweise ja nicht so 
schnell ab und können daher 
von einem leistungsfähigen 

Aquarienaußenfilter aufge-
nommen werden. Da diese 
Schmutzfracht aber beträcht-
lich ist, empfiehlt sich die Fil-
terreinigung (oder zumindest 
die Säuberung jenes Filter-
teils, der für die Feinreinigung 

zuständig ist) gleich im An-
schluss an den Einsatz des 
Eden Gravel Cleaners.

Fazit: Die Herstelleran
gaben kann ich nur zum Teil 
bestätigen. Zwar ist die Bo-
dengrundreinigung mit dem 
Gerät bequem und ohne 
Wasserwechsel möglich. Es 
werden aber beileibe nicht 
alle Schmutzpartikel im Fil-
terschwamm zurückgehal-
ten. Vielmehr wird ein Teil 
des Mulms vom Boden ins 
Wasser umverteilt.

Kombiniert man jedoch 
das Mulmabsaugen mit dem 
Wasserwechsel (verlängert 
also den Wasserrücklauf mit 
einem Schlauch, den man in 
einem Kübel oder im Abfluss 
enden lässt), dann ist das 
Gerät ganz prima! Allerdings 
könnte man dann auch wie-
der (stromlos) mit Mulmglo-
cke, Schlauch und Eimer 
arbeiten …� Petra Fitz

Oase
Oase GmbH
(www.oase-livingwater.com)

Bequeme Reinigung des 
Bodengrunds, unabhängig 
vom Wasserwechsel: Einfach 
und schnell installiert, 
entfernt der 501 Gravel 
Cleaner Schmutz, ohne den 
Aquarienkies zu sehr 
aufzuwirbeln oder in den 
Filter zu saugen. Die Partikel 
werden durch den Filter­
schwamm zurückgehalten, 
das Wasser wieder ins 
Aquarium gepumpt. Im 
Lieferumfang enthalten: zwei 
Saugrohre (25 und 13 mm 
Durchmesser), Schläuche und 
eine Halterung zur einfachen 
Befestigung des Geräts am 
Aquarium. Daten: 5 W, 300 
l/h, 280 cm³ Filtervolumen, 
12/25-mm-Ansaugrohr, 
8/12-mm-Schlauch, 0,5 und 
1,0 m lang. Empfohlener 
Verkaufspreis: 34,99 €

Trübes Aquarienwasser durch feine Partikel im Rücklauf


